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I. Räumlicher Geltungsbereich 

-

Der räumliche Geltungsbereich ist im Bebauungsplan Nr. 36/69 

durch einen grauen Farbstreifen eindeutig gekennzeichnet. 


Der Plan erfaßt den Bereich der Einmündung der Hatzper Straße 


in die Meisenburgstraße, Grundstücke im Bereich Meisenburg- 


straße/Weißdornweg/Kamperf eld, das Grundstück Meisenburg- 


straße Haus iVr. 81/83 sowie die Grundstücke westlich der 


Einrnündung der Straße Heierbusch in die Meisenburgstraße. 


11. Allgemeines 


e 	 Nach dem erfolgten Ausbau des Verkehrsknotens Meisenburg- 


st raße/Hat zper Straße können nunmehr die entsprechenden Ver- 


kehrsflächen und ihre Begrenzungslinien festgesetzt werden. 


Da der tatsächliche Ausbau von den in dem Planfeststellungs- 


verfahren des Siedlungsverbandes Ruhrkohlenbezirk getroffenen 


Festsetzungen abweicht, wird der Siedlungsverband Ruhrkohlen- 


bezirk in einem besonderen Verfahren diese Festsetzungen 


aufheben. 


Für die an diesen Bereich grenzenden Grundstücke werden mit 


dem Bebauungsplan Nr. 36/69 auch die Art der Nutzung und die 


Bebauungsmöglichkeit festgesetzt. Von eigentlicher Bedeutung 


ist dabei die Abrundung des Siedlungsbereiches "Engelsruh". 


Die Erschließung der Fläche an der Ecke Meisenburgstraße 


(Landstraße 441)/Hatzper Straße (Landstraße 132) erfolgt durcj 

eine Stichstraße vom Weißdornweg aus. Dies ist erforderlich, 


da die L 441 und die L 132 als freie Strecken anbaufrei und 

frei von Grundstücksein- und -ausfahrten bleiben müssen. 


Für die Neubebauung sind neben I1 Vollgeschossen im wesent- 

lichen I11 Vollgeschosse festgesetzt. In den bisher vorge- 

sehenen Gebäudetypen können Ca. 60 Wohnungseinheiten ge- 


schaffen werden. Kinderspielplätze, Garagen und Einstell- 


plätze können in ausreichender Anzahl auf den Baugrundstücken 


angelegt werden. Für die übrigen in das Verfahren einbezogen- 


en Baugrundstücke wird die vorhandene Substanz bestätigt. 


Das Haus Keisenburgstraße 81/83, in dem sich eine Gaststätte 


befindet, muß im Zuge des Straßenausbaus abgebrochen werden. 




I n  den bisher igen s tädtebaul ichen Plänen i s t  das Grundstück 

a l s  Außengebiet bzw. a l s  Verbandsgrünfläche ausgewiesen. 

Dementsprechend e r f o l g t  i m  Bebauungsplan d i e  Festsetzung a l s  

p r i v a t e  Grünfläche. Da jedoch d i e  Existenz der  Eigentümer m i t  
der  G a s t s t ä t t e  und d i e  Existenz d i e s e r  Gas t s t ä t t e  m i t  d e r  

Lage zum Friedhof verbunden s ind ,  wird durch besondere t e x t -

l i c h e  Festsetzung d i e  ausnahmsweise Zuläss igkei t  e ines  Gast- 

s tät tenneubaus i n  d e r  p r iva t en  Grünfläche b e s t ä t i g t .  

Der a l t e  Verlauf de r  Meisenburgstraße, de r  b i she r  noch a l s  
Vorfahrt zum nördlichen Friedhof szugang d i e n t ,  wird ent-

f a l l e n ,  sobald d i e s e r  Zugang ve r l eg t  is t .  Die nördl ich  an 

den Friedhof grenzenden Grundstücke b i s  z u r  neuen Meisenburg- 

s t r aße  werden dann zum T e i l  f ü r  e ine  Erweiterung des Fried-  

hofs  benö t ig t  und zum T e i l  a l s  ö f f e n t l i c h e  Grünanlage heige-  

r i c h t e t .  Auch f ü r  d i e  i n  das Verfahren einbezogenen Grund- 

stücke nörd l ich  de r  Meisenburgstraße/Hatzper Straße/Ecke 

Heierbusch i s t  e ine  Gestaltung a l s  ö f f e n t l i c h e  Grünanlage 

vorgesehen. 

Bodenordnende und sons t ige  Maßnahmen 

Bodenordnende und sons t ige  Maßnahmen werden e r fo rder l i ch .  

Kosten 

Die durch d i e  Verwirklichung des Bebauungsplanes voraussicht-

l i c h  entstehenden Kosten wurden überschlägl ich  e r m i t t e l t  und 

betragen f ü r :  

Bodenordnung 78.000,-- DM 

Tiefbau Straßen l ~ o . o o o , - - DM 

Tiefbau Entwässerung 1oo.000 ,-- DIYi 

Gärtnerische Gestaltung 70.000,-- DM 

Auf Grund de r  Satzung d e r  S t ad t  Essen über d i e  Erhebung von 

Zrschließungsbeiträgen werden vo raus s i ch t l i ch  Ca. 19l.ooo,-DM 

wieder vereinnahmt. 

Der S t ad t  verble iben somit vorauss ich t l i che  Kosten i n  Höhe 

von ca. 187.000,-- DM. 
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Diese Begründung hat  gemäß § 2 Abs. 6 des Bundesbauge- 
se tzec  vom 23. Juni 1960 (BGB1. I S. 34l )  i n  der  Zei t  

vom 20.4.1970 b i s  20.5.1970 öf fen t l i ch  ausgelegen. 

Essen, den 21. Mai 1970 

Die Cenehtnlgung des Bebau~ngs~lanes sowie er!Undzeit 
derAüs!egung des Pianes und der Begründuns sind gemc;i", 

im Amisb!att der 
bekanntgernachf word9n. 

Sen, den 7. Februar 1972 
Der Oberstadfdirektor 

.. Vermessungsoberam!~srat 




